
 

 
Dr. Herwig Höllinger 
Generalsekretär-Stellvertreter der Wirtschaftskammer Österreich 

 
 
 
Persönliche Daten 

Geboren am 27. April 1965 
Geburtsort Wien 

 

Ausbildung 

1971 - 1975 Volksschule in Wien IX, Grünetorgasse 9 
1975 - 1983 Humanistisches Gymnasium in Wien IX, Wasagasse 9 

1983 - 1988 Studium der Rechtswissenschaften an der Universität Wien 

1988 - 1990 Doktoratstudium an der Universität Wien, Dissertation bei  

Prof. Marhold zum Thema „Arbeitnehmermitbestimmung in Europa“ 

1999 Grundkurs für das Management in Non-Profit-Organisationen 
 

Beruflicher Werdegang 

1990 Mehrmonatiges Praktikum in der (damaligen) Österreichischen Mission 

in Brüssel  

1991 - 1992 Projektleiter im Institut für Bildungsforschung der Wirtschaft – ibw 

1993 - 2001 Referent in der Abteilung für Bildungspolitik und Wissenschaft der 

Wirtschaftskammer Österreich 

1.10.-1.12.2001 Interim. Leiter der Abteilung für Wissenschaft der WKÖ 

Ab 1.2.2002 Leiter der Abteilung Recht und Organe der WKÖ 

Ab 3.12.2008 Generalsekretär-Stellvertreter der Wirtschaftskammer Österreich 
 

Funktionen 

- Pensionsfonds der Wirtschaftskammer Österreich (Vorsitzender-Stv. des  
Verwaltungsausschusses) 

- Kuratorium Sicheres Österreich (2. Vizepräsident) 

- Verein zur Unterstützung der Gesellschaft zur Förderung der Berufsplanung an der 

WU Wien (ZBP Marketing Service) (Vorstandsmitglied) 

- European Community Studies Association Austria (ECSA) (Rechnungsprüfer) 

- WIG Beirat (WKO Immobilienmanagement GmbH) (Vorsitzender) 

- WK Pensionskasse AG (Vorsitzender-Stv. des Aufsichtsrates) von 26.5.2010 bis 

30.6.2014 

- Internationaler Beirat Mauthausen Memorial (Mitglied) 
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